
HntelliOenj - Matt zur Naibacher Kritnng
M ^ 53.

DienstaZ den 3. M a i I83l»

vermischte Uerlantbarungen.
Z. 53g. (2) Nr. 6^5.

E d i c t .
Von dcm Bcznlö'Gtrichtc Reifniz roird bier»

mit allgemein dksc,nnt glma^t: Gs stccn zur Li-
quidilung des Actw- und Posswstandcs unch Ad»
leben nachstehender PerZonen , die Togscihungen
auf folgende Tage bejnmmt zrorden, a'.ö: auf den
»I- Ma i l . I . , Vormittags nach Andreas Leustel,
MüNner von Fliksach; auf tcn »^. Ma, l. I . ,
Vormittags nach Anton Knauß, »^ Hüblcr von
Ottavlz, und nach Michael Lousckm, 'j2 hübler
von Slattencg; auf den 16. Mai l. I > , Normit«
tags nach Maria Tanka, Bäuerinn von Wuloviz,
und nach Jacob Thetauz, Kaischler von Büchelö»
dolf.

Hiezu werden die Verlahgläubigerund SHuld.
ner mi l dem Beisahe vorgeladen, daß die Elstern
sich die üblen Folgen ihres Ausbleibens selbst bei.
zumessen haben, rriber die Leitern aber nack Bor«
schrift der a. G. O. im ordentlichen Rechtswege
«erfahren werden wird.

Bezirks «Gericht Reifniz am 27. April ,83, .

Z. 53S. (2) »ä Nr. 725.
F e i l d i e t u n g ö . G d i c t .

Vom Bezirks'Gerichte Wipbach wird össenr«
lich bekannt gemacht: Es seye über Ansuchen der
Malianna Kerchne, gebornen Laurenzdizh vc?n Se»
mona, uno der Katharina Urscdizh von Oberfeld,
wegcn schuldigen H3l f l . 26 ,j2 kr., dann andern
5la ft. c. s. c., die am »8. October 18Z0 systirt
gewesene erecutive dritte FeildietunMagsatzung,
und rücksichtlich Veräußerung der, dem Franz Lau»
renzhizh zu Oberfelo eigenthümlich qehoriqen, der
Herrschaft WipdaH, sud Ui-d. I^olio 3g3, Rect.
Nr . 3lji>5 dienstbaren, und auf »3^5 ft. gerichtlich
Oeschähtcn ein Driurheil hubc, reassumirt, und
hierzu die neuerliche Tagsfahrt auf den 16. M a i
d. I . , Vormittags von 9 biö 12 Uhr im Orte
Odcrjeld mit dem Anhange anberaumt worden, daß
die Pfandrealuäten bei bereits eingeholten gründ»
büch'lich obriqkcitlicher ^erstückungs , Bewilligung
einzeln/ auch aNcnf^l^s unter dcm Sckähun^s.
rverthe hintüngegeben wilden würden, hierzu sind
die Kauftustigen, so als die darauf intadulirlen
gläubiger zu erscheinen eingeladen/ und tonnen
die Schätzung, dann Nerkaussdedingnisse täglich
Yieramts einsehen.

Benrks. Gericht Wipdach am i5 . März »83^.

z- Z. 252. (2) N r . 19z.
i l i c i t a t i o n s - E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte der Umgebung
raibachs wird hzemlt allgemein bekannt ge-
wacht: Cs sepe m der Executionssache des I o -

bann Ruß von Loog, gegen M a n a ^awa von
Loog, wegcn vom Erswl i wttltlst der bilden
Ur lhe. le /ääo. 17. Ju l i i L I o , r»cht,g gcsiell-
ter Tar l lhcrbf^dcrung pr. 225 fi. M . M .
«. 8. l:., in dle Feilbttlung der, dtr Mcma
Iama gehörigen, zu ^oog, «ud Const. Nr . 20
liegenden, der löbl. Lalbacker magisiratllchm
Eül t Kcsarie, 5 ^ Rcct. Nr . 86 dierlsibareli,
mn gerichtlichem Pfandrechte belegten, und
'gn'chillch a u f ^ 5 I 3 f i . ^0 kr. geschätzten gan-
zen Hübe gewllUget, und es scprn ^ r Vor-
nahme dieser Feilbietungcn drei Tagsahungen,
auf den 20. A p n l , 20. M a i und 2<?. Jun i
d. I « , jederzeit Vormittags von 9 bis 12 Uhr>
in 1.0^0 der zu versteigernden Hübe mit dem
Anhange festgesetzt worden / baß diese Hübe,
wenn sie bei der crsien oder zweiten Feilbie-
tungstagsahung nlcht um oder über den
Sckayungswerth angebracht werden könnte,
beider or,tten Licitationstagsatzung auch unter
demselben werde hintangegeben werden.

Die Realität kann besichtiget, die Schaz-
zung, der Grundbuchs-Extract und die Lttt,
tationsbedingnisse aber, vermög welch letztern
unter andern jeder Licitant vor Aufnahme sei«
nes Anbotes ein Vadium pr. H5Z fi. 52 kr . ,
welches dem Meissbieter ,n den Meistbot ein-
gerechnet, den übrigen Licitanten aber zurück«
gestellt werden wnd / zu Handen der Licita-
tions, Commission zu erlegen haben wlrd, kön-
nen in dieser Gerichtskanzley und bei der ?;ci-
tation eingesehen werden.

Es werdcn daher alle Kausiuftigen, und
insbesondere ouch die TabularglaubigerMathias
und Ursula Petritsch von ^oog, Mar ia Iama
vrn koog, Anna Legat von Loitsch, Ursula
Petrnsch, vcrwUwet gewesene Verkitsch von
Loog, Herr Gigmund Gkaria, der Mar t i n
Verbth'sche Vcrlaßcurator, Hr. Dr. Oblack,
dann Franz Iama und Mathias Belsche, durch
den für selbe hlemit aufgestellten Curator nä
aawin 3l>56Qtimn Hr. Dr . Baumgarten zur
Verwahrung ihrer Rechte zu diesen Licitationen
eingeladen.

Lachach am 22. Februar i 6 3 i .
A r m e r k u n g . Bei der ersien Fellbietung

hat Nlemand den Schatzungswerth an-
geboten.
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z: 3 . 2 ,4. (2) N r . i 8 l .
k i c i t a t i o n s - E d i c t .

Vom k. k. Bezirks - Gerichte Umgebung
Laihachs wird hiemlt allgemein bekannt ge-
macht: Es seye m der Executionsfache des Lo^
renz Koschier von Neumarkcl, gegen Johann
Ieray junior , von Oberschischka, wegen mit
wlNhschaftsawtlichen Vergleiche, ääo. 26.
Jänner 1828, r,chtig gestellter l o i st. Zg kr.
c. ii. «., ln die executi^e Versteigerung der,
vem Johann Ieray j^niai^ aus dem, zwischen
den E'heleuten Johann Ierap und Helena Ie -
rao , geb. Lanzhe, als Uebergeber, dann de-
ren Sohne Valentin, als Uebernehmer, am
I . Jänner 5828 geschlossenen Uebergabsvertrs-
ge gebührenden, mittelst Intabulation dieses
Vertrages auf folgende, dem Valentin Ieray
gehörig?, und der löbl. fürstbischöstichen Pfalz
Laibach dienstbare Realitäten, als: auf die
ganze Hude zu Oberschlschka, 5nk Rect . -Nr .
81z auf die Wiese lI/.IiÄN^» oder ^»ot -ok ge«
nannt, Urb. - Nr . ^5, und auf die Wiese Okro-
ge!x», 5u!) Urb.< N r . ^5 ^ 3 , am Z i . Ju l i
i83a versicherten, und wtt gerichtlichem Pfand,
rechte belegten Vrbsforderung pr. Zao fl. ge«
will,get, und es seyen zur Vornahme dieser Fell,
dietung drel Tagsayungen: auf den 24. März,
23. Apri l und 25- M a i d . I . , jederzeit Vor»
mittags von g bis 12 Uhr , in l^o^o dieser
Gerichtskanzle'l mit dem Anhange festgesetzet
worden , daß diese Forderung pr. 5oo ft. ,
wenn ße bei ber ersten oder zweiten Licttation
nicht um den Nennwerth, zugleich Ausrufs«
preis pr. 5oc> ü. angebracht werden sollte, bei
der dritten LicitaNon auch unter demselben
werden hmtangegebct» werden.

Die Licttation^bedingntsse können hierorts
eingesehen we«,den, nur har jeder ^icitant ein
Vadium vr. 25 fl., welches dem Meistbntev
in den Muftbot eingerechnet/ den übrigen
Licitantcn aber zurückgestellt werden w i rd , vor
Aufnahme seines Anbotes zur L>citatlons<
Commission zu erlegen»

Es werden demnach alle Kaufiustigm zu
diesen L'cttationcn cingi'lüdcn.

K. K. Bezirks-Gericht Umgebung Lais
bachs am 17. Februar iLZz.
/ A n m e r k u n g . Bel der ersten und zweiten

Feilbietung hat sich kcln Kauflustiger
gemeldet. _ ^ ^

Z. äyo° (3) 96 ^ n m . 703.
N e a l i t ä t e n - V e r k a u f aus f r e i e r

H a n d .
Von dem vereinten Bezirksgerichte M i -

chelstätttn zu Rrainburg wird hiemit bekannt

gemacht: Es sey über Ansuchen des Herrn S i -
mon Thaddaus Iossek zu Krainburg, in die
öffentliche Feilbietung der nachbenarmten ,ihm
eigenthümlich gehörigen Realitäten und Enti«
täten, einzelnwelse, als:

a. des vorhin sogenannten Freiherr v. Egg's
schen Freihauses, nun Iossek'sche G ü l t ,
sub Haus - Nr . Z (neu), 166 (a l t ) , am
Platze, in der Stadt Kramourg gele-
gen, bestehend im Erdgcschoße aus einem
gewölbten Vorhause, drei gewölbten ZimZ
mern, acht gewölbten Behältnissen, e»-
ner Küche, zwei unteurdlschen Kellern;
dann im ersten Stockwerke aus sicben
Zlmmern, zwei gewölbten Behältnissen,
zwei Küchen und einem geräumigen Vorc
saale, sammt dem brim Hause befindli-
chen Garten, Hof, zwei Stallungen und
einer Schupfen, »m angenommenen
Schatzungswcrthe uon 5ooQ fi. M . M< j

I). des ln der Savevorstadt daselbst gelege«
nen Brauhauses, ^sammt Bräugerächc
schaften, nebst zwnen dazu gehörigen
Gärten, der landesfürstlichen Gtadt Kraln-
burg, sub Rect . -Nr . 29 dienstbar, im
Schatzungswerthe von looo st.,

0, des dem Gtadtkammeramte zu Krainburg,
sub Rect . -Nr . 10, untcrthanigen Sra?
dels sammt Gar te t , im Schätzungswert
the von Zoo st.;

^ . des Freisaßackers, siil, Urb . -Nr . i 3 l
el. i63 1)2, im Klein-Kramburger Fül^
d,e gelegen, nebst sechs Fenstern, H l i ^
pfen , im Schäyungswcrthe von 700 ss.;

p. des Freisaßackers, sul) Urb.« Nr . 3 6 ,
im Groß, Krainburgcr Felde gelegen,
im Schätzungewerthe von boo st, ;

f. des im Groß-Kralnburczer Felde liegen/,
den-, dem Benesi. Corp. Chr. , s,>I> Urb. c
Nr^ i2 dienstbaren Ackers, lm GHatzungsl
werthe von 600 st.;

ß. des der Pfarrkirche 3 t . Canzian zu Krain-
bürg , 8ul) Urb., N r . 28 zinsbaren Ackere,
nebst acht Fenstern , Harpfen, im S w ä ^
zungswerthe von boo ß°;

b. des der Florlan'schcn Gü l t , 5«d R t t t . -
Nr . /̂ Z untenhänigen, im Klcll'.«Kraln^
burger Felde gelegenen Ackcrs, »m Schäz-
zungswerthe von /^00 si.;

i . dcs im Klein, Krainburger Felde gelege-
nen , der FilialklrcheU. ^. F. zu Breg
dienstbaren Ackers, im Gchätzungswcrthe

von 25a fl. ;

- k. der Freisaßwiese zu Gtrasisch, genannt
n Vp.Mä'üli, der Pfarrkuche S t . Mur?
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tin nächst Krainbm'g, 8nl) Urb.-Nr. 103
ot Reel. - Nr . »6 unterworfen, im iHchäz-
zungowerthe oon 25oo st.;

Z. des Antheils im Herzogeforsse, wovon
beiläufig d»e Halbschelde in Wiesen und
Acker umgewandelt, und der ganze Ter-
ram zur Bezeichnung der Gränze mit ei-
nem Graben umgeben,ss, im Schätzungs-
werts von 2800 ft.; endlich

in . des Wa^ldantheils sa ku-no genannt,
der k. k. Btaatßhcrrschaft Lack, »lid Urb.-
N r . 25o5 dlcnstbar, im Schätzungswer-
the uon i5o si. gewilliget, und zu deren

^ Vornahme der 18. Ma i l . I . , Vormit-
tags um 9 Uhr, lm Orte der Realitäten
benimmt worden.
Wozu d,e Kaufiusiigen mit dem Beisatze

HU erscheinen eingeladen werden, daß es ihnen
freistehe, dle dlcßfalllgen?lcitationsbcdingnis-
se in hiesiger Gerlchtskanzlei, oder bei dem
Hrn. Verkäufer einzusehen, ebenso sich von
dem Zustande und der Beschaffenheit der G«»
baud?, wie auch von der Lage, dem Flächen-
inhalte, Begränzung und Quall tat der liegen-
den Gründe vor der Licuanon sich dieKcniUl
Miß zu verschaffen.

Veremtcs Bezirksgericht Michelstätten zu
Krainbuvg den 19. Apr,l i 6 3 i .

Z. 521« (Z) I . N r . 259.

E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte Neudegg wird
.klind gemacht: Es fty auf Ansuchendes Bar-
.thclmä Kaschlzh uon Watzenbcrg, wider Amon
Kaschizh von Oderdorf, in dle executive Fell-
.dutung des gegnerischen, wegen schuldigen
14 st« 3o kr. c. 5. Q., mu gerichillchkm Pfand-
Tichte belegten, auf 207 si. 55 kr. gerichtlich
geschätzten i j2 Hübe, sammt An - und Zugs-
hör und Fährnisse, a ls : ein' Wagen, zwei
Gelreldetruhen, em Müchkasicn, ein Tlsch,
e,n Schwein und sonstig? Wirthschaftsgeräth«
n. yew,ll!get, und hlezu drn Termme, nam
Uch auf dm 26. M a , , 6. I u U und 5. Au,
guss l. I . , Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
nn Hause des ^xccuten zu Oberdorf mit dem
anhange bestimmr worden, daß, wenn dl,
n . ^ . " " ^ ^ " ^ ^ ^ ^eder bei der erster

, / n kü 7 ^ ' " b e r an Mann gebracht wer

^ . bMtangegebcn werden würden.
I 3 Z I , " ' ^ l^kudegg dm 20. Apri

Z. 5^5. (3) Nr. 5oC.
V o r l a d u n g s - V d i c t .

Bon der Bezirksobrigseit Wipbach, im Adels»
bcraer Kreise, wird dcn theils pahlos, theils mit
erloschenen Pässen abwesenden Mlluärpst,chtlgen:
Joseph Sä)clp!a von Sturia, Paub.Nr. ,4.
Anton Wissuit » « " ^ .
Joseph Rol'tenapfel » n " ^ '
Jacob Kosten apsel » ., „ " "? '
Franz Repitsch „ Sapushs « ?.
Jacob Repttscb » » " ^ '
Joseph ^oschttsch ,, Oberfeld » 09.
Anton lH^enouz « „ " ?^'
Iuh. Ambroschitsch „ „ , « ^9'
Johann Raspor ,, « . ' ' ^
Johann Waid « Budams n " '
Gregor Waih „ » » b-
Matthäus Pirz » „ « , .^ « ^?'
Andreas Kooette » Langenfeld ,, 24.
Anton Sorfch « Slapp „ üb.
Joseph März » ., » ?^
Johann Maiz ,, » . » ?ä-
AndreaS Schullar » Podlra, » 5b.
Joseph Premern „ Duple ,, ^
Johann Premern ., » « ' ? '
Mathias Premern „ ,» n 24.
Andreas Sckandrin « Scmona » 2.
Barthol. Schandnn „ n ,» ^
Johann Forlan » Zoll », 9»
Franz Rupmt „ Krcuhderg „ »' .
Lucaö Rupnik „ „ ?, ' ^
Johann Poschitsch „ Grlsche » 22.
Anton Roncu » ° „2.
Johann Watsche ., B?la, groß, « 6.
Georg Poschcnu „ Lome » 26.
Martin Scblgon „ „ „ 2g.
Franz ^ totschier « Wipdach » '7Z.
Anton Sterl „ „ „ i,3.
Anton Kerpan „ « „ 47.
Banholomä Pregel „ „ „ 98.
Franz Pregel „ ,, „ 96.
Jacob Hladt „ „ » 2,2.
Johann Scmitfch „ « „ 107.
Mathias Poschenu „ Stermeh » , 9.
Georg Echcmru „ Mcrslilog , ,, »u.
Anton Blaschitsch „ Sadlog » 5.

> Johann Boschitsch „ Podbreg „ tt.
BartholomäPestel ^ Pule. groß, „ 36.
Mathias Skamperle,, Lositze „ 7.

' Frar.z Skamperle „ , „ ,, ?.
- deren Aufenthaltsort hieramts unbekannt ist, hier«
- mit erinnert, binnen vier Monaten sich um so ge«
- wisser bei dieser Bizüksobrigkeit pirsönlich zu stel-

len und ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, rvidri«
gcnö sie nach Verlaut dieser Frist nach Umständen
als Recrutirungsstüchtlinge oder als Uedertreter

l der Pahvorschriften angesehen und behandelt roer<
l den würden.
- BezirkZobrigkeit Wipbach am ,8. April i63i .
r Z. 524- (Z) Nr . l a ß / .

E d i c t. ^ ^
l Von dem Bez,rks-Gerichte Nupertshos

zu Nrustadtl wird allgemein bekannt gemacht:
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Es sey über Ansuchen der löblichen Grundherr-
schaft Rupertshof, äo ^i-»e5o,N!N0 ia . d . M . ,
Z. 5067 , gegen »hre Unterthanen Gregor
Schckula aus Unterlakounitz, Anton Uchan
aus Wlrthschendorf, und Johann Umek aus
Großzerouz , wegen Urbarial-Gabcn-Rück,
flanden c. 8. c. , in Folge k. k. Kreisamts-
Werordnu»^g vom 25. Jänner i 83 i , Z. z6/^
in die executive Fe,lbietung des gepfändeten
und bereits genchtllch geschätzten Mobüar-Ver-
mögens, als: V i e h , Getreid; dann Haus.
und Meyergerachschaften gewilliget , und
zur Vornahme die gesetzlichen Versteigerung«
termine auf den 2. , 16. und Zo. M a i , jedes-
mal Vormittags von g bis 12 Uhr , in I^aco
Neussadtl mit dem Anhange anberaumt worden,
daß, sofern diese Pfandssücke weder bei dem er-
sten noch zweiten Versteigerungstermine um
den gerichtlich erhobenen Schatzungswcrth

oder darüber an Mann gebracht werden könn,
ten, solche bei dem dritten auch unter demsel-
ben hintangegeben werden würden.

Wovon die Kaufiustlgen mit dem Beisä-
tze verständiget werden/ daß diese Gegenstände
am Tage der Licitation baar bezahlt werden
müssen.

Bezirks - Gericht Nuvertshof zu Neustadt!
am i 5 . April l 8 3 i .

Z. 5 i o . (3)
I m Hause Nr . i / H , am Raan, ist ein

Quartier mit vier gemahlten Zimmern und
elnem Vorsaale zu vergeben.

D»e vier Zimmer haben zwei Ausganqe,
daher die Einthe,lung mit zwei und zwei
Zimmern geschehen könnte. Das Nähere er-
fahrt man im nämlichen Hause, im zwei-
ten Stocke.

Z. 437. (4)

Mittwoch den 1». M»V
e r f o l g t best immt und unabänder l i ch «ne Z i e h u n g

der Lotterie des k. k. priv.

T h e a t e r s z y h p p NM i e n ,
w o b e y g e w o n n e n w e r d e n :

k. k. effective ö 0 , 0 0 0 S t , vollwichtige Ducaten,
Gulden 1 1 5 , 0 0 0 Wiener Wahrung^

sicher gewinnende ä , 5 0 0 rothe Prämien-Lose.
Das Los kostet 5 fi. Conv. Münze.

Die Theilnahme des Publicnms an dieser beliebten Ausspie-
lung hat sich in einem solchen Grade geäußert, daß bei dem un-
terfertigten Großtzandlungshause die Lose bereits vergriffen sind.

Sviellustige belieben sich daher in Zeiten an die-
jenigen Herren Verschleißer zu wenden, welche noch
solche Lose vonathig haben.

Wien den 20. Apr i l ,L3 i . Hammer und K a r i s .
Lose dieser Lotterie smd noch fortwährend bei Ferd. I o s . Schmid t in

Laibach, am Congreß- Platze, beim Mohren, wo bei der Ziehung der Herrschaften
S c h ö n w a l d und Peter 'swaloe der zweite Haupttreffer mit löoooo fi. gemacht
wuroe, zu haben.


